
 

Ein Abend mit Texten zum Thema Sterben, Tod und Trauer 
 

Philosophen:innen und Literaten:innen haben sich seit jeher mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt. Die 
Ursache für die Beschäftigung mit diesen Themen war oft die 
eigene Betroffenheit durch Krankheit, Tod des Partners, der 
Partnerin oder ein kulturell-philosophisches Interesse (Tod als 
Erlösung, Tod und gesellschaftlicher Wandel, Sterben und Trost).  
Am Leseabend werden aktuelle Texte gelesen, die sich sowohl 
mit der eigenen Endlichkeit und Vergänglichkeit 
auseinandersetzen (Wie reagiert ein Mensch auf die Diagnose 
ALS; warum geht eine Tochter nach 60 Jahren auf die Suche nach 
dem verstorbenen Vater; warum setzt sich ein Urenkel mit der 
Frage auseinander: "Anna Oder: Was von einem Leben bleibt" ), als 
auch Texte die sich mit Sterben, Tod und Trauer eher abstrakter 
befassen (z.B. ein Text von Peter Bieri zur Selbstbestimmung am 
Ende des Lebens und ein Text von Christian Uhle über 
Vergänglichkeit). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstr. 5, Weingarten 
Termin: Donnerstag, 25.6.2026, 19 Uhr  
Referent: Kurt Brust, Vorsitzender der Hospizbewegung Weingarten  
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382 bis 19.6.26 


